
- Verhandlungen.
ii .

Bürger . Convents
Am Freitag , den 21 . Februar 1834 .

Antrag des Senats .

>

^ ler Senat hat der Ehrliebenden Bürgerschaft durch die heutige Zusammen -

berufung Derselben Gelegenheit geben wollen , Ihre ausgesetzten Berathungen über

mehrere in den letzten Bürger - Conveiiten des vorigen Jahres Ihr vorgelegten Gegen¬

stände vorzunehmen ; und indem Er Sie hierzu auffordert , erinnert Er zugleich an

Ihre rückständige Erklärung über die im Bürger - Convente vom 24 . Januar d . I .

Ihr vorgelegten Verträge in Bezug auf das hiesige

Bundes » Contingent .

Der Senat benutzt ferner die heutige Versammlung der Ehrliebenden Bür¬

gerschaft Derselben

i . Armen > Institut ,

die von der Session dieses Instituts angefertigte Uebersicht der Einnahmen und Aus - Anlage ä .

gaben dieser Anstalt im verflossenen Jahre , in der Anlage mitzutheilen und fugt

derselben die damit in genauer Verbindung stehende Aufstellung der RechnungS - Ver - Anlage « . 6 . v

hältniffe des neuen Arbeitshauses von der Eröffnung desselben im Jahre 1832 bis

( 3i ) zum

1834 . Februar 21 .
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zum Schlüsse des Jahres 1833 bei . Die Session des Arbeitshauses hat bei Ein -
^

reichung derselben bemerklich gemacht , daß sie sich veranlaßt gefunden , diese Abrech - t

uung in drei verschiedenen Abtheilungen , wie sie die Anlagen L . L . I) . ergeben , zu

formircn , um dadurch für jeht und künftig eine klare Uebersicht zu geben , wie die

dem ArbeitShause zum Behuf seiner ersten Einrichtung und seines Geschäftsbetriebs !

vom Staate zugewiesenen Fonds angelegt und erhalten worden , welches Resultat die

am Arbeitshause betriebenen Arbeiten gewahrt und endlich wie sich die Verhältnisse

dieser Anstalt zu dem Armen - Institute gestellt haben . ^

Indem der Senat dieser Aufstellung der Abrechnung Seinen Beifall nicht ^
versagen kann , und zugleich das daraus sich ergebende Gedeihen dieser neuen Anstalt l

gern entnimmt , verbindet er damit Seinen aufrichtigen Dank an die Mitglieder beider

Sessionen und insbesondere deren Rechnungsführer für ihre so umsichtige als thätige

Geschäftsführung .

n . Haus an St . Ansgarii Trankpforte .
Von Seiten der Finanz - Deputation ist dem Senate angezeigt worden , daß

der bevorstehende Neubau des Eckhauses an der Langenstraße und der Ansgarii Tränk-

pforte eine Gelegenheit darbiete , eine in mancher Hinsicht wünschenSwerthe Verbesse¬

rung dieser Straßen zu erreichen .

Der Eigenthümer des gedachten , so wie des daran gränzenden Grundstückes
»HZ 1 in der Ansgarii Trankpforte sey nämlich erbötig , die Ecken und Ausbauten des

Hauses »HZ 1V9 an der Langenstraße um 5 V2 Fuß von der Hauptecke an , einzuzie¬
hen und abzurunden , die vorspringenden Treppen sowohl dieses Hauses als des Hauses
^ Z 1 an der Ansgarii Tränkpforte , letztere jedoch erst nach Ablauf der gegenwärtigen
Miethzcit um Ostern 1835 , wegzuräumen , auch die an der Seite des erstgedachten
Hauses befindliche Keller - Oeffnung in eine in der Breite des TrottoirS mit dieser
bündig anzulegende platte Lücke zu verwandeln , auch ein solches Trottoir für eigne
Rechnung anfertigen zu lassen , wofern ihm für diese Abtretungen und Aenderun¬
gen von Seiten des Staats eine Vergütung von Eintausend Reichöthalern bewil¬
ligt werde .

Die Finanz - Deputation hält dafür , daß sich Liese Ausgabe , durch welche
mehrere bedeutende Uebelstände weggeräumt werden und die Anlegung eines Trot -
toirS für Fußgänger an einer sehr befahrenen Straße erreicht wird , vollkommen
rechtfertige , und sieht demgemäß der Senat der Erklärung der Ehrliebenden Bür¬
gerschaft über die Bewilligung dieser Verwendung unter Vorbehalt der Seinigen
entgegen .

m . Bürgerwehr .
Es ist dem Senat angenehm gewesen , aus der letzten Erklärung der Ehrlie -

benden Bürgerschaft zu entnehmen , daß Sie bei Ihren früheren Aeußerungen die
Existenz der Bürgerwehr nicht zu gefährden gemeint gewesen sey , vielmehr das

Princip
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Princip der Erhaltung derselben unbedingt anerkenne . Indem nun auch der Senat
wiederholt Seine Bereitwilligkeit erklärt , mit dem Ablauf von fünf Jahren zeitge¬
mäße Aenderungen in der Organisation , so wie solche nöthig werden dürften , in
gemeinschaftliche Ueberlegung zu nehmen , und es nach der obigen Erklärung der
Ehrliebenden Bürgerschaft als sich von selbst verstehend annimmt , daß bis zu solchen
Aenderungen das jetzt Beschlossene in Kraft bleibe , betrachtet Er die in dem
Bürger - Convente vom 29 . November vorigen Jahres von dem Senate und der
Ehrliebenden Bürgerschaft angenommenen neuen Grundsätze für die Bürgerwehr
als vereinbart ; und wird die Bewaffnungs - Deputation daher mit den nöthigen
Maaßregeln zur Aufhebung der bisher bestandenen und Feststellung der neuen Eins
richtung verfahren können .

Zu den nunmehr von der Ehrliebenden Bürgerschaft vorzunehmenden Bera¬

thungen aber wolle der Höchste Ihr seinen segensreichen Beistand verleihen !

ine Löbliche Bürgerschaft hat sich zu folgender Erklärung heute vereinbart :

dankt Sie vorläufig für alles unter dieser Rubrik Mitgetheilte . Sie schließt Sich dem

von dem Senate hierüber Geäußerten , namentlich der Danksagung so wegen der Ver¬

waltung des Armen - Instituts als der des Arbeitshauses , an deren Sessionen und

deren Rechnungsführer , auf das vollenkommenste an , behält Sich jedoch über das

in den Anlagen — v . enthaltene Rechnungswesen die Ihr angemessen scheinenden

Bemerkungen und sonstige Erklärung vor .

Sie erinnert zugleich an den begehrten , zur Zeit vermißten Bericht und Aus¬

kunft über die Wirksamkeit des Arbeitshauses und in wieweit bis dahin der damit

beabsichtigte Zweck erreicht wird .

Haus an St . Ansgarii Trankpforte ,
dankt Eine Löbliche Bürgerschaft ebenfalls für das Angezeigte ; indem Sie deöfallsige

Vorschläge genehmigt , werden die erforderlichen Ausgaben nach erfolgten : Beitritt des

Erklärung der Bürgerschaft .

Armen » Institut ,

Senats auf das diesjährige Budget zu stellen seyn.

( 31 * ) Ztt III . :
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Zn in . :

Bürgerwehr.
Aus der heutigen Erklärung des SenatS hat die Löbliche Bürgerschaft ein

Einverständniß über die Existenz der Bürgerwehr ersehen ; was die jetzige Organisation
derselben betrifft , worüber ebenmäßig ein Einverständniß vorhanden , so versteht es sich
von selbst , daß nach dem von der Bürgerschaft ausgesprochenen Grundsatz vor Ablauf
der fünf Jahre entweder über die Veränderung der Organisation oder die Fortdauer
des bis dahin Bestehenden ein gemeinschaftlicher Beschluß von Nach und Bürgerschaft
getroffen werden muß. Zugleich sieht Sie nunmehr von der Bewaffnungs - Deputation
dem bereits am I . Novemb . v . I . S . 284 begehrten Bericht und Vorschläge über
die nothwendig gewordenen Veränderungen , Verbesserungen und näheren Bestimmun¬
gen der Bürgerwchr , einschließlich der zu revidirenden Disciplinar - Gesetze derselben ,
entgegen .

IV . :

Bundes § Contingent.
Ueber diesen Gegenstand setzt Sie Ihre Erklärung noch für heute aus , da

Sie eine solche , ohne die im letzten Convent in Bezug genommene Vereinbarung mit
den Schwesterstädten , mittelst Vorlegung derselben , zu kennen , abzugeben. Sich nicht
im Stande hält. Zum näheren Verständniß der , der Bürgerschaft mitgetheilten Con¬
ventionen und zu besserer Beurtheilung des Finanziellen in den vorgeschlagenen Ein¬
richtungen, wünscht Sie vorab von der Militair - Deputation eine Berechnung der
Kosten , welche unser Contingent künftig in Friedenözeiten muthmaaßlich veranlassen !
wird , so wie der Kostenvermehrung durch die Stellung desselben auf den Kriegsfuß
und während eines Krieges ; desgleichen ein Gutachten von derselben Deputation über
das Verhältniß und die Zweckmäßigkeit dieser Conventionen zu unseren besonderen
Verpflichtungen aus der Bundes - Militair - Gesetzgebung.

Der Segen der Allmacht wolle jegliche Bemühungen für das Wohl unsers
Freistaats begleiten

Schluß ''
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Schluß - Antwort des Senats.
Auf die «»>, der EhrNeb «ud«n Bürg-rsch-st - iug,brach,e Erklärung ,mieden

Ver Senat :

Z » I- :

Armen > Institut.
Die Erstattung des von der Ehrliebenden Bürgerschaft noch weiter angetrage¬

nen Berichts wird der Senat veranlassen , obgleich Er dafür hält , daß aus den mit¬
getheilten Berechnungen bereits die gewünschten Erläuterungen zur Genüge zu ent¬
nehmen seyen .

Zu II . -

Haus an St . Ansgarii Trankpforte.
Der Senat genehmigt auch Seinerseits den Vorschlag , und daß die dafür

zu verwendende Summe in das Budget dieses Jahres aufgenommen werde.

Zu III . :

Bürgerwehr.
Da dem Senate aus der heutigen Erklärung der Ehrliebenden Bürgerschaft

noch nicht dasjenige vollständige Einverständniß hervorzugehen scheint , welches Er aus
Ihrer Erklärung im letzten Convcnte annehmen zu dürfen glaubte , so muß Er Sich
die Seinige für einen anderweitigen Convent vorbehalten , und deshalb diese Angele¬
genheit noch zur Zeit nicht für erledigt achten .

Zu IV . :

Bundes 4 Coiittngcnt.
Die von der Militair - Deputation gewünschten Erläuterungen , soweit ste sich

nach Lage der Sache von ihr werden geben lassen , wird der Senat ebenfalls veran¬
lassen , und den darüber zu erstattenden Bericht — so wie die hoffentlich bis dahin
eingehende Convention mit den Schwcsterstädten mittheilen .

Und entläßt der Senat die Ehrliebende Bürgerschaft mit den aufrichtigsten
Wünschen für das dauernde Wohl unseres Gemeinwesens für heute.

( 32 ) Anlage
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Anlage
zum Antrage des Senats .

Etat
des

Armen - Instituts vom Jahre 1833.
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Rthlr . Gr ,
Erhebung der eingezeichneten Beiträge .
Gelegenheits - Geschenke . .
Nutzbarmachung eingezeichneter Gelder . . . .
Ertrag aus den Armenbüchsen und dem Armenblock . .
Außerordentliches Geschenk des Staats durch die Cholera - Deputation .
Allerhand Fälle , als : Beiträge ,für vom Institute unterhaltene Arme auf

dem Lande , Alimente , Militair- Pensionen , einbehaltene Gaben ,
Vergütung für 6 Prövener vom Krankenhause, und sonstige zu¬
fällige Einnahmen

25,658
173
349
15V
935

1,04V

28,308

35
28
7

57
48

67

24

1/
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Dl) M 1833 .

Monatliche Austheilung an Bogen - Arme .

Unterhaltung der Instituts - Armen auf dem Lande .

Extra - Gaben . . -

Salair und Gehalte :

dem Oeconomen Wiegmeyer , jährlich . . . Rt . 400 - —

» — Meyer , Pension . - 250 - —

- Instituts - und dem Gehülfs - Schreiber . - 530 - —

den Unter - Officianten . - 1867 - 24

Kleidung , als : Luch , Cattun , Hemden , Strümpfe . .

Schulpflege , für Schulgeld , Bücher . . .

Krankenpflege :

an das Krankenhaus . Rt . 2,452 - —

Honorar an Aerzte und Wundärzte . - 700 - —

Medicamente . - 1,632 - 25

Blutegel , Schröpfen , Bruchbänder , Kranke

tragen und reinigen rc. rc. - 246 - 65

Prämien an die Vögte für eingefangene Bettler .

Torf - Austheilung .

Stehende Ausgaben an 2 Wittwenhäuser . . .

Zuschuß an das Arbeitshaus . >

Vorläufig nutzbar gemachter Betrag nebenstehenden Geschenks des Staats ,

welcher für außerordentliche Bedürfnisse zurückgelegt worden .

Allerhand Fälle , als : monatliche laufende Ausgaben , Unterstützung Bedürf¬

tiger , Agio , Papier , Druckkosten rc . rc.

Rthlr .

Abzuliefernder Saldo für die Verwaltung des folgenden Jahrs .

Rthlr . . . .

Rthlr . Gr.

. 5,678 60

. 1,827 5

2,771 12

3,047 24

1,788 1

813 14

5,031 18

66 —

72 36

54 —

3,000 —

935 46

1,118 66

26,203 66 !

2,104 30

28,308 24

( Gez . ) H a g e IN e y e r ,

Gen . - Adm.
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Anlage 8.
zum Antrage des Senats .

Auszug der Rechnung
über das

dem Arbeitshause zur ersten Einrichtung und zum Geschäfts¬
betriebe zugewiesene Capital.

( 34 ) AttS .
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A uszug der
über das dem Arbeitshause zur ersten Einrichtung

1832 . Der Ueberschuß der Rechnung des Armen - Instituts von den
Jahren 1828 und 1829 , so bei der Disconto - Casse belegt . .

Der Ueberschuß dieser Rechnung vom Jahre 1830 , ebenfalls
bei der Diöconto - Caffe belegt .

Der Ueberschuß dieser Rechnung von 1831 .

Erhobene Zinsen vorstehender Capitalien .
Geschenke : 1820 , April 13 . . Rt . 25 - —

— -- -- 27 . . . . . - 13 - 18

Vom Armen - Institut früher gemachte Versicherung gegen Feuers¬
gefahr hiesiger Association übcrgebeue Police für den Ein¬
schuß von 15 pCt . von 50,000 Rt .

Vom Armen - Institut übergebenes Lager an Flachs , Garn ,
Linnen , Kleidungsstücken , Geräthschaften und anderen Jn -

1833 . ventariums - Stücken nach Schahungs - Protocoll .
Geschenk von Rath und Bürgerschaft in von der Cholera -

Deputation angeschafften Gegenständen , von dieser geschäht
auf 1143 Rt . 54 Gr . , in Rechnung angenommen zu .

Der Netto - Verkaufspreis der von Rath - und Bürgerschaft dem
Arbeitshause überwiesenen beiden Instituts - Häuser 1
und 2 am Theerhofe .

Rthlr . . .

38

4,267

767

5,820

Gr.

51

18

13

51
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's

Rechnung
und zum Geschäftsbetriebe zugewiesene Capital .

l r

Zu der ersten Einrichtung des Hauses , Anlegung verschiedener Brunnen,
einer besondern Dampfküche, Anschaffung des dazu nöthigen Apparats,
Aufführung einer Mauer an der kleinen Weser, Abfluß - Canale da¬

selbst u . s. w. ist verausgabt .
Das dem Arbeitshaus: am Schluß des Jahres 1833 verbliebene Betrieb -

Capital betragt demnach 12,382 Rt . 11 ^ Gr . , welches wie nachste¬

hend bemerkt, angelegt ist . Bei der Disconto - Casse ist vorläufig der

Ertrag der beiden alten Instituts - Häuser belegt laue Obligation vom

28 . Sept . 1833 . Rt . 5820 - 54

Einschuß bei der Association gegen Feuersgesahr Rt . 50,000
L 15 ptC. - 750 - —

In den aufgenommenen Vorräkhen des Arbeitshauses an

Flachs , Garn , Linnen , Wolle, Wollengarn, Strumpfe,
Tauwerk , Brennholz , Tabackstäbe , Kleidung rc. - 2211 - 65

In den aufgenommenen Vorräthen der Haushaltung Ende
1833 an Erbsen , Bohnen , Kartoffeln rc . - 170 - 7

In baarer Cassa . Rt . 3777 - 59z

Vorschuß an Wiegmeyer . - 150 —
Rt . 3927 - 59z

Da von dem Armen - Institute zur Deckung
der demselben abgenommenen bisherigen
Ausgaben für die Jahre 1832 u . 1833
vorläufig 3000 Rrhlr . pr . Jahr einge¬
schossen , aber nur ein Zuschuß von
5501 Rthlr . 42 Gr . erforderlich ge¬
wesen , so ist dem Armen-Jnstisiut als
Vorschuß für 1834 zu verrechnen und
abzusehen . Rt . 498 - 30 3429 , 29z

j Rthlr .

3,915

12,382

Gr .

70Ä

11

Rthlr. . . . 16,298 10

Bremen , den 31 . December 1833 .

( Gez . : ) I . H . Waltt . ( Gez . : ) H . W . WeflAs .
Administratoren des Arbeitshauses.

(34 * ) Anlage O.
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Anlage L.
zum Antrage des Senats .

Rechnung
des

Arbeitsfachs am Arbeitshaus e.

( 35 ) Rech -.
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Rech »
des A r b e i t s f a chs «>

Verkauft : Flachs , Garn und Linnen . .
Brennholz . . . .
Tauwerk - Matten rc. . . .
Kleidung für die Corrigenden und Instituts - Arme .
zum Armen - Institut gelieferte Särge . . . .
Wolle , wollen Garn und Strümpfe .

Eingenommener Arbeitslohn für in's Haus gelieferte und sortirte Waaren . .
Zum Mobiliar des Hauses im Hause selbst fabricirte Gegenstände , als :

Bettstellen , Tische , Bänke , Stühle , Bettzeug u . s. w.

Vorräthe am 31 . December 1833 :
An Flachs , Garn und Linnen . . Rt. 1I32 - 24

Wolle , wollen Garn und Strümpfe . - 384 - 65
Särgen nebst vorrärhigem Holz . . . . - 82 - —
Brennholz . - 197 - 66
Tauwerk , Werg und Matten . - 191 - 70
Kleidung . - 157 - 34
Tuchleisten . . . - 3 - 30
Tabacksstäbe und Schleesen . - 61 - 64

! 3,810Rthlr . . .
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n u n g
am A r b e i t s h a u s e.

Für theils vom Institute überwiesenes und theils gekauftes Garn ,
Flachs und Linnen . .

gekauftes Brennholz .
— Tauwerk . . .

Kleidung , welche theils vom Institute , theils von der Cholera - Depu¬
tation überwiesen , so wie auch die dazu nöthigen Materialien .

Holz zur Verfertigung der Särge .

Wolle zu wollen Garn und Strümpfen .

Tabacksstäbe . .

Tuchleisten zu Decken . > .

bezahlte Assecuranz -Pramie für Waaren und das Inventarium dcö Hauses .

diverse Ausgaben für Farbe und sonstige Kleinigkeiten .

Holz , welches zu dem Inventarium des Hauses verarbeitet ist .

Arbeitslohn an Freiwillige . Nt . 933 - 15

Spinnlohn außer dem Haufe . - 196 - 34

Vergütung für Arbeiten in den Freistunden . - 93 - 48

Arbeitslohn an die von verschiedenen Be¬

hörden zugewiesenen Corrigenden . . . Rt . 369 , 3z

desgleichen vom Armen - Institut . - 1299 - 10z ,- - 1668 - 14

Rkhlr .

5,119
804

382

1,949
181

454

52

3

60

125

483

Lohn an Werkmeister rc . - 761 - 5

bleibt Ueberfchuß beim Arbeitsfach , so auf Rechnung des

Arbeitshauses gebracht ist .
eine rückständige Schuld . Rt . 12 , 36

Rthlr . . . .

3,652

570

13,840

Gr,

25

47

1

38

43

41

49

30

36

53

8

44

46

29z

Bremen , den 31 . December 1833 .

( Gez . : ) I . H . Walte . ( Gcz . : ) H . W . WtsselS .

Administratoren des Arbeitshauses .

( 35 * ) Anlage O .
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Anlage Q.
zum Antrage des Senats .

Auszug der Rechnung
des

Arbeitshauses im Jahre 1832 und 1833 .

( 36 ) AttS-
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, Auszug der Rechnung des ArbeiA h
Rthlr . Gr.

An vergütete Speiseportionen von freiwilligen Arbeitern . . . Rt. 169 - 69^
vergütetes Kostgeld für zugewiesene Corrigenden . - 115 - 52^
desgl. von der Polizei - Direktion . - 1031 - 61
desgl. für Bettler von dito . - 148 - 49

Für Arbeitslohn an diejenigen Corrigenden am Arbeitshause , deren
Erhaltung dem Armen - Institut obliegt, ist vom Arbeitsfach
vergütet laut Register mit .

Ueberschuß an den Arbeiten am Arbeitshause laut Auszug der
Rechn, über diese .

eingenommene Zinsen .
verkaufte alte Schrubbeln rc. vom Inventarium des Hauses .
Zuschuß vom Armen - Institut 1832 . Rt . 3000 - —

1,466

1,299

570
40
22

18

10j

46
15
68

1833 . - 3000 - —
Rt . 6000 - —

davon sind nur verbraucht . Rt . 5501 - 42
bleibt als Vorschuß auf das Jahr 1834 zu

berechnen . . - 498 - 30
Rt . 6000 - —

5,501

8,900

42

53^

1

Be>
Re-
L°h
V-

B

V°

Di
B-
Ar
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Hauses im Fahre 1832 L 1833.

Haushaltung , für folgende Lebensmittel ausgegeben :
Hülsenfrüchte . Rt . 192 r 68
Feurung . - 685 r 28
Bier . r 645 r 30
Brod . - 1028 - 30
Fleisch. - 14 - 35
Mehl . - 12 - 36
Brennvl . - 113 - 1
Lichte . - 47 - 48
Seife . - 113 - 15

Beköstigung der Dienstboten . - 181 - 9z
Rechnungen des Oeconomen für verschiedene Victualien . . . - 1342 - 46
Lohn an die Dienstboten. - 53 - 46
Verschiedenes , alö : Essig , Salz , Syrup , Käse rc. - 104 - 43

Berechnetes Arbeitslohn für Waschen, Reinmachen re.

Ab :

Rt . 4535 - 5z
- 50 - —

Rt . 4585 - sz

- 170 - 7Vorrathe von Victualien am 31 . Decbr. 1833 .

Kleidung , welche an die vom Institute zu unterhaltenden Individuen
verabreicht ist .

Diverse Ausgaben , Rechn , des Oeconomen über verschiedene Ausgaben rc. . .
Bau - und Besserungskosten . . ^ .
Ausgaben für ArbeitSgeräthc und Materialien zum Inventarium .

Rthlr. . . .

Rthlr .

Bremen , den 31 . December 1833 .

4,414 7oz

676 22
1,002 23

123 11
2,683 71

8,900 53ß

( Gez . : ) I . H . Wültt . ( Ge;. : ) H . W . Wksstls .
Administratoren des Arbeitshauses.

( 36 * )
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